
Podiumsdiskussion 
 

Die Energiewende und 
das Meer  
–  oder die Bedeutung der 

Offshore-Windenergie für die 

Energiewende 

 
6. Febr. 2020,  
18.30 Uhr 
Penta-Hotel, Rostock 

 



Die Auswirkungen des Klimawandels fordern 

Konsequenzen, doch die Energiewende in 

Deutschland scheint zu stagnieren. Dabei ist sie ein 

wichtiger Baustein, um die Klimaziele zu erreichen.  
 

Windkraft-Anlagen im Meer sind umstritten und 

aufwendig. Hier spielt die Frage nach den Folgen 

von Offshore-Windenergiebewirtschaftung für das 

Meer und wie negative Auswirkungen vermieden 

werden können, eine wichtige Rolle. Dabei kann 

der Ostseeraum ein Vorreiter und MV ein Leucht-

turm in Deutschland für die Umsetzung der 

Energiewende sein. 
 

Wir wollen uns die Entwicklung des Offshore-

Bereichs anschauen und dessen Bedeutung für ein 

Gelingen der Energiewende analysieren. Dabei 

blicken wir auf die Möglichkeiten in MV im Kon-

text der nationalen Rahmenbedingungen, aber 

auch über den Tellerrand hinaus auf unsere 

europäischen Ostsee-Nachbarländer.  
 

Informieren Sie sich und diskutieren Sie u.a. mit 

dem Energieminister Christian Pegel, wie die 
Energiewende erfolgreich gestaltet werden kann. 

Donnerstag, 06.02. 2020,  

18.30 Uhr – 20.30 Uhr 
 

Veranstaltungsort:  

Penta-Hotel Rostock, 
Schwaansche Straße 6 

18055 Rostock 
 

Um Anmeldung wird gebeten. 

Die Veranstaltung ist öffentlich 

und kostenfrei. 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung  
Landesbüro MV 

Arsenalstraße 8, 19053 Schwerin 

Telefon: 0385 / 51 25 96 

E-Mail: schwerin@fes.de 
 

www.fes-mv.de 
www.instagram.com/fesmv 

www.facebook.com/fes.mv  

auch als App im Google-

Playstore:„FESMV“ 

 

18.30 Uhr  Begrüßung  

18.40 Uhr Die Bedeutung der 

 Offshore-Windenergie 
 Andreas Wagner, 
 Geschäftsführer Stiftung 

 Offshore-Windenergie  
 

19.00 Uhr Windenergie - Viel Dynamik in 

 Europa und der Welt. 
 Dr. Johannes Kammer,  

 Head of Electrical Infrastructure & 

 SCADA - BA Wind Vattenfall 
 

19.15 Uhr Diskussion: Energiewende 

 auf dem Meer? – Chancen 
 und Folgen für den 

 Ostseeraum 

• Dr. Johannes Kammer 
• Prof. Dr. Henning von 

Nordheim, Honorarprofessor 

für Meeresnaturschutz 

Universität Rostock  
• Christian Pegel, Minister für 

Energie, Infrastruktur und 
Digitalisierung  

• Andreas Wagner 
  

20.30 Uhr Weitere Gespräche mit Imbiss  

mailto:schwerin@fes.de

